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DMEA findet ab April 2027 in München statt 

 
• Europas wichtigster Treffpunkt der Digital Health-Branche mit mehr als 20.000 

Besucherinnen und Besuchern wechselt von Berlin nach München 

• Neuer Standort ermöglicht strategische Weiterentwicklung der DMEA zum 

Vorteil für Branche, Aussteller und Besucher 

• Führende Branchenvertreter begrüßen: „Neuer Veranstaltungsort bietet 

bestes Umfeld“ 

• DMEA 2027 findet vom 13.-15. April 2027 bei der Messe München statt 

 

Der Bundesverband Gesundheits-IT ­ bvitg e.V. (bvitg) und die Messe 

München geben heute eine strategische Kooperation zur gemeinsamen 

Durchführung der DMEA bekannt. Im April 2027 findet Europas führendes 

Event für die Digitalisierung im Gesundheitswesen erstmals am 

Messeplatz München statt. Erwartet werden jährlich mehr als 20.000 

Besucherinnen und Besucher sowie über 800 Aussteller. Der Fokus der 

Zusammenarbeit liegt im Wachstum und der stärkeren internationalen 

Ausrichtung der Veranstaltung.  

 

„Mit diesem Messestandort schaffen wir nichts weniger als das Epizentrum der 

digitalen Gesundheitsversorgung in Europa. Industrie, Forschung und 

Selbstverwaltung bündeln hier ihre Kompetenzen gezielt zum Vorteil der 

Kunden und Patienten – für Innovationen, die Standards setzen und Märkte 

entscheidend wie nachhaltig prägen“, sagt Matthias Meierhofer, bvitg-

Vorstandsvorsitzender. 

„Für anspruchsvolle Technologie- und Wissenschaftsmessen bietet München 

das passende Ökosystem und ideale Voraussetzungen. Die DMEA steht für 

Qualität, Kompetenz und Innovationsaustausch auf höchstem Niveau. Wir 

freuen uns, die Veranstaltung gemeinsam mit dem bvitg und der gesamten 

Branche in München weiterzuentwickeln“, erklären die beiden CEOs der 

Messe München, Dr. Reinhard Pfeiffer und Stefan Rummel. 

„Die Nummer Eins geht zur Nummer Eins. Ab 2027 kooperiert die DMEA mit 

einem Messepartner auf absolutem Top-Niveau: wirtschaftlich 

hochleistungsfähig, messetechnisch führend und perfekt auf das Wachstum des 

wichtigsten Digital Health-Formates Europas ausgelegt“, erläutert Dagmar 

Brandenstein, Geschäftsführerin der bvitg Service GmbH, die die 

Vereinbarung verhandelt hat. 
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„München markiert die nächste Stufe der Erfolgsgeschichte. Die DMEA bleibt das Original und 

entfaltet hier ihr volles internationales Potenzial – an einem Standort mit herausragender 

Infrastruktur, globaler Vernetzung und einzigartiger Strahlkraft für die digitale 

Gesundheitswirtschaft“, so Sascha Raddatz, bvitg-Hauptgeschäftsführer. 

Die jährlich stattfindende DMEA bietet Expertinnen und Experten aus Praxis, IT, Politik und 

Wissenschaft eine gemeinsame Plattform für den Austausch über Produkte, Trends und 

Innovationen rund um Digitalisierung und IT im Gesundheitswesen. Sie gilt als zentraler 

Treffpunkt für medizinischen Fortschritt und Digital Health-Anwendungen. Prognosen zufolge 

wächst der weltweite Markt für Soft- und Hardware sowie Services in diesem Bereich um 

deutlich über 20 Prozent bis zum Jahr 2030. Allein in Europa wird bis dahin von einem 

Marktvolumen von mehr als 265 Milliarden US-Dollar (2024: 79 Mrd. US-Dollar) ausgegangen. 

Die DMEA ist für dieses Wachstum ein zentraler Marktplatz. 

Ein starkes Zeichen für die Branche 

 

Die DMEA steht für inhaltliche Tiefe, Exzellenz im Kongressprogramm sowie für ihre 

einzigartige Verbindung von Politik, Industrie, Forschung und Anwendern. Diese Stärken 

bleiben – und werden zugleich erweitert: Durch die Zusammenarbeit von bvitg und der Messe 

München werden organisatorische und inhaltliche Voraussetzungen geschaffen für mehr 

Internationalität und die nächste entscheidende Entwicklungsstufe des Events. Die Messe 

München bringt dabei ihre Erfahrung aus der langjährigen Durchführung von weltweit 

führenden Leitmessen sowie das Know-how von internationalen Großveranstaltungen im 

Medizinumfeld ein. Der bvitg wiederum steuert die umfassende Branchenkompetenz, die 

vertrauensvolle Marke und das Marktwissen bei. Gemeinsam werden künftig die inhaltliche 

Ausrichtung, das Programm und die organisatorischen Rahmenbedingungen der 

Veranstaltung ausgebaut und die weitere Internationalisierung der DMEA vorangetrieben.  

 

Branche begrüßt Neuausrichtung 

 

Führende Branchenvertreter begrüßen den Schritt und betonen die Bedeutung eines zentralen 

Treffpunkts der Branche: 

 

Bernhard Calmer, Geschäftsführer, CEO bei CGM Clinical Europe GmbH: 

„Die DMEA steht für eine digitale Gesundheitsversorgung, die überall in Deutschland spürbar 

besser wird – nicht nur in der Hauptstadt. In einem föderalen System tragen Länder und 

Regionen zentrale Verantwortung für Krankenhausplanung, Investitionen und Umsetzung. Ein 

Standort wie München verbindet das mit einem der stärksten Hightech- und Innovations-

Ökosysteme Europas – mit Kliniken, Forschung, MedTech, Start-ups und Industrie in direkter 

Nähe. Das stärkt die DMEA als nationale Leitplattform: weniger nur Debatte – mehr 

Umsetzungskraft.“ 

 



Jens Naumann, Geschäftsführer medatixx GmbH & Co KG: 

„medatixx unterstützt und vernetzt mit seinen Praxisprogrammen, seinen ergänzenden Add-

ons und seinen Dienstleistungen Arztpraxen und MVZ in ihrem Versorgungsalltag. Die DMEA 

vernetzt seit 2019 einmal im Jahr die Ärzteschaft mit der digitalen Gesundheitswirtschaft, der 

Politik, der Selbstverwaltung und der Wissenschaft. Mit dem Umzug nach München, einer 

Hochburg von Unternehmen der Digitalwirtschaft, rückt das Thema Digital Health noch stärker 

in den europäischen Kontext und ist bestens positioniert für eine erfolgreiche Zukunft. Ich freue 

mich auf die DMEA 2027 in der bayerischen Hauptstadt.“ 

München – Herz Europas, Motor für Innovation 

München bietet als einer der bedeutendsten Technologie- und Gesundheitsstandorte Europas 

ideale Rahmenbedingungen für die Weiterentwicklung der DMEA. Wesentlich für die 

Entscheidung zu Gunsten der bayerischen Landeshauptstadt waren: 

• Hervorragende internationale Erreichbarkeit im DACH-Raum und darüber hinaus

• Direkte Einbindung in ein starkes Innovationsökosystem aus Kliniken,

Forschungseinrichtungen, Universitäten und Health-Tech-Unternehmen

• Moderne Messe- und Kongressinfrastruktur mit Top-Qualität, die flexible Formate

und Wachstum ermöglicht

• Mehr Raum für Innovation, eine wachsende Start-up-Szene, Know-how bei Co-

Creation und der Entwicklung neuer Veranstaltungsformate

Ausstellende Unternehmen finden auf der Website der Messe München Ansprechpartner/-

innen: https://dmea.digital/de/ 

Über die Messe München 

Als einer der bedeutendsten Messeveranstalter zeigt die Messe München auf ihren weltweit rund 90 Fachmessen 

die Welt von morgen. Das Portfolio umfasst Fachmessen für Investitions- und Konsumgüter ebenso wie für neue 

Technologien. Darunter 14 Weltleitmessen wie bauma, BAU, IFAT oder electronica, Kooperationsveranstaltungen 

wie die IAA MOBILITY und zahlreiche Gastveranstaltungen. 

Mit einem internationalen Netzwerk von Beteiligungsgesellschaften und Auslandsvertretungen ist die Messe 

München weltweit aktiv. Zusammen mit ihren rund 1.200 Mitarbeitenden im Konzern organisiert sie Fachmessen in 

China, Indien, Brasilien, Südafrika, Türkei, Singapur, Vietnam, Hongkong, Thailand, den USA und in Saudi-Arabien. 

Rund 150 Veranstaltungen jährlich, ziehen im In- und Ausland über 50.000 Aussteller und rund drei Millionen Besucher 

an. Damit ist die Messe München ein wichtiger Wirtschaftsmotor, der Kaufkrafteffekte in Milliardenhöhe auslöst 

Pressemitteilung | 5. Februar 2026 |  | Seite 3 von 4 

https://dmea.digital/de/


 

Pressemitteilung | 5. Februar 2026 |  | Seite 4 von 4 

Über den Bundesverband Gesundheits-IT – bvitg e. V.                                                                                         

Der bvitg vertritt in Deutschland die führenden IT-Anbieter im Gesundheitswesen, deren Produkte je 

nach Segment in bis zu 90 Prozent des ambulanten und stationären Sektors inklusive Reha-, Pflege- und 

Sozialeinrichtungen eingesetzt werden. Über 70 Prozent der Unternehmen sind international tätig. Die bvitg Service 

GmbH, die als hundertprozentige Tochtergesellschaft des bvitg e. V. auftritt, organisiert die Plattform DMEA – 

Connecting Digital Health. Mehr Informationen unter: www.bvitg.de und www.dmea.de 
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